
  
 

Die Arche Internetz und Bibeltreue Jugend präsentiert:  

 

Neufassungen 
schnafter 

Weihnachtslieder 
 

 
 

Denken Sie an uns, wenn Sie nachfolgende Lieder 
singen und preisen Sie den HERRn, der für die 

göttliche Inspiration sorgte. 
 

FROHE WEIHNACHTEN! 
 
 



 
"Wir sagen euch an, den lieben Advent" 

Erdichtet von Heinar Laugenkraut 

 
  

Wir sagen euch an, den lieben Advent.  
Seht wie der Zauberlehrling brennt!  
Wir sagen euch an, eine heilige Zeit,  
stellet das Scheiterholz eilig bereit!  

Freut euch, ihr Christen! Freuet euch sehr.  
Auch durch das Feuer liebt der Herr.  

 
Wir sagen euch an, den lieben Advent.  

Seht wie der Knabbub schreit und rennt.  
So nimmt sich der Rohrstock der Kinderlein an,  

wie auch der Herr an uns getan!  
Züchtigt ihr Christen! Fällt es auch schwer.  

Doch züchtigt nicht mit dem Gewehr.  
 

Wir sagen euch an, den lieben Advent.  
Lernt, wie man eine Hexe erkennt.  

Nun tragt eures Instinkts hellen Schein  
und redet die Macht des Bösen nicht klein.  
Fürchtet euch, Christen! Leibhaftig ist er.  

Die Hoffnung im Kampf gegen ihn ist der Herr.  
 

Wir sagen euch an, den lieben Advent.  
Seht mit der Unzucht geht's zu End.  

Krankheiten kommen, Gelüste vergehen.  
Lasst unsre Herzen die Botschaft verstehen!  

Enthaltet euch schleunigst! Enthaltet euch sehr. 
Ansonsten verweigert sich euch der Herr. 

  
  

  
  



  
"Kommet, ihr Kinder" 
Original: Kommet, ihr Hirten 

Erdichtet von Erick Lenhaus 

 
  

Kommet, ihr Kinder, ihr erwachs'nen Deppen auch! 
Kommet, lasst euch retten, folgt dem töften christlichen Brauch! 

Lasst euch erretten, lasst euch versohlen, 
Ich werde eben den Rohrstock holen! 

Fürchtet euch nicht! 
 

Lasset uns hören des Rohrstocks lauten Knall, 
durch die ganze Wohnung klingt der liebliche Schall! 

Sünder, fangt an, christlich zu leben, 
der Rohrstock hilft euch, den Weg zu ebnen! 

Halleluja! 
 

Wahrlich, der Rohrstock hilft Sündern groß und klein! 
Wendet euch zu Jesus, er wird glücklich drüber sein! 

Die Erlösung, will man sie fühlen, 
kriegt man durch Frömmigkeit zu spüren! 

Ehre sei Gott! 
  
  
  
   

"Alle Jahre wieder" 

Erdichtet von Martin Berger 

 
  

Alle Jahre wieder 
kommt der Vater g'schwind, 
um mit dem Stock zu retten 
das dumme, sünd'ge Kind. 

 
Treibt mit Rut' und Rohrstock 

dem Knaben die Dummheit aus, 
und christlicher Friede 

kehrt sogleich ein ins Haus. 
 

Ein Vater steht stets zur Seite, 
in einem christlich' Land, 
damit er den Knaben leite 
mit der strengen Hand. 



  
  
   

"Der Vater mit der Dorn'peitsch' schlägt" 
Original: Maria durch ein Dornwald ging 

Erdichtet von Konrad Bergheim 

 
 

Der Vater mit der Dorn'peitsch' schlägt, 
Kyrie eleison. 

Der Vater mit der Dorn'peitsch' schlägt, 
die wurd' seit sieben Jahr'n in Essig gelegt. 

Jesus und Maria. 
 

Womit kann der Vater die Sünde ausmerzen? 
Kyrie eleison. 

Mit der Dornenpeitsche für viele Schmerzen, 
er züchtigt redlich und mit gutem Herzen. 

Jesus und Maria. 
 

Da wurde der Knabe ganz und gar züchtig, 
Kyrie eleison. 

Als das Kindlein mit der Peitsche gezüchtigt, 
da wurde der Knabe ganz und gar züchtig. 

Jesus und Maria. 
  
  
  

"Leise rieselt der Schnee" 
Erdichtet von Erick Lenhaus 

 
  

Leise rieselt der Schnee, 
Still und starr ruht der See, 

Wenn der Knabbube krawallt, 
der Rohrstock gleich niederknallt! 

 
In den Herzen ist's warm! 

Zeigt das Kind keine Scham, 
spielt WDK in der Nacht, 

der Rohrstock gleich niederkracht! 
 

Bald ist Heilige Nacht, 
Chor der Engel erwacht, 

Hört nur, wie lieblich es klingt, 
wenn Lenhaus den Rohrstock schwingt! 



 
"Es ist ein Stock entsprungen" 

Original: Es ist ein Ros' entsprungen 
Erdichtet von Friedrich Möbius  

 
  

Es ist ein Stock entsprungen, 
aus eines Christen Hand. 
Mit Gott an seiner Seite 

zieht er durchs ganze Land. 
Er sucht die Ketzer, ja. 

Und hat er sie gefunden, 
züchtigt er unverwandt. 

 
Felser und Atheisten, 

Falschsechsuelle auch! 
Um sie gut zu bekehren, 

macht von dem Stock Gebrauch! 
Und habt ihr sie bekehrt, 

so jauchzet Hosianna, 
nach altem Christenbrauch! 

 
Und habt ihr freche Kinder, 

die Jesus lästern woll'n: 
Greifet sofort zum Rohrstock, 

wenn sie brav sein soll'n. 
Das war schon immer so: 

War man Gott nicht gefällig, 
mit Buße mußt' man zoll'n! 

  
  

  
  



 
 

"Oh du fröhliche..."  

Erdichtet von Martin Berger 

 
  

O du fröhliche, o du selige, 
gnadenbringende Prügelzeit! 
Tickt das Kind nicht richtig, 
dann sind Prügel wichtig- 

Freue, freue dich, o Christenheit! 
 

O du fröhliche, o du selige, 
gnadenbringende Prügelzeit! 

Gehorcht das Kind dem Vater nicht, 
sind Prügel des Vaters Pflicht! 

Freue, freue dich, o Christenheit! 
 

O du fröhliche, o du selige, 
gnadenbringende Prügelzeit! 

Wenn das Kindlein Hanfgift raucht, 
wird der Gürtel und der Stock gebraucht! 

Freue, freue dich, o Christenheit! 
  
  

  
  

 



 
"Keine stille Nacht" 

Original: Stille Nacht 
Erdichtet von Heinar Laugenkraut 

 
  

Ruhlose Nacht! Lärmende Nacht! 
Niemand schläft, jeder wacht 

Hört! Großvater mit grauem Star 
Züchtigt den Knabbub im lockigen Haar 

Er zwingt ihn zu himmlischer Ruh  
Er zwingt ihn zu himmlischer Ruh 

 
Qualvolle Nacht! Unruhige Nacht 
Erst der Rohrstock niederkracht 

Durch des Dorfpfarrers Halleluja 
Schreien die Kinder von fern und nah: 

Er schlägt bis die Rettung ist da 
Er schlägt bis die Rettung ist da 

 
Brennende Nacht! Feurige Nacht! 

Satans Kind, teuflisch lacht 
Ward geschlüpft aus unreinem Schlund 

Doch sein Vater prügelt ihn gesund 
Zeuget nur für die Geburt 
Zeuget nur für die Geburt 

 
Heidnische Nacht! Schwarze Nacht! 

Wo doch gar, dunkelste Macht 
Durch die Lüfte auf Besen schoss 

Bis sie das Feuer der Liebe umschloß 
Jesus rettet die Welt! 
Jesus rettet die Welt! 

 
Forschende Nacht! Lügende Nacht! 

Denker der Welt Unheil gebracht 
Verleumden den Herrn durch gar grässlichen Hohn 

Bis sein Blitz reißt sie von ihrem Thron 
Gott schuf die Menschengestalt! 
Gott schuf die Menschengestalt! 

 
Stille Nacht! Heilige Nacht! 

Wird uns erst zugedacht 
Wenn der Herr uns von Sünde befreit 

Dafür bedarf es noch einiger Zeit 
Herrgott, ich warte auf dich! 
Herrgott, ich warte auf dich! 

  



   

"Bringt her den Stock" 

Original: Macht hoch die Tür 
Erdichtet von Martin Berger 

 
  
  

Bringt her den Stock, den Gürtel auch, 
schon immer war dies christlicher Brauch. 
Denn gehorcht der sündige Knabe nicht, 

ist Züchtigung des Vaters Pflicht. 
Dem Vater ist kein Opfer zu teuer, 

will bewahr'n den Knab' vor dem ewigen Feuer. 
Gelobt die Züchtigung sei, 
sie macht von Sünden frei. 

 
Bringt her den Stock, den Gürtel auch, 

denn mancher Knabe steht auf dem Schlauch. 
Spritzt Klebstoff, Nutella und leider auch Rum, 

deswegen ist er stinkfaul und auch dumm. 
Die Dämonen treibt der Rohrstock aus, 

der Körper soll nicht sein des Teufels Haus. 
Gelobt sei die strafende Hand, 

sie bewahrt des Knabens Verstand. 
 

Bringt her den Stock, den Gürtel auch, 
das Werkzeug der Zucht kurz ins Weihwasser tauch'. 

So werden für die Dämonen die Schläge zur Qual, 
sie flieh'n aus dem Körper in großer Zahl. 

Hernach die Seel' ist wieder rein, 
und Gott, der HERR, kehrt dort wieder ein. 

Die Züchtigung macht uns geschwind, 
zum braven Gotteskind. 

  

 



  

"Herbei, all ihr Deppen" 

Original: "Herbei, oh ihr Gläub'gen"  
Erdichtet von Friedrich Möbius 

 
  

Herbei, all ihr Deppen, 
Ketzer und Knabbuben, 
oh kommet, oh kommet,  

zur Züchtigung! 
Fühlet den Rohrstock 

auf euch niederkrachen, 
o, kommt und lasst euch zücht'gen 
o, kommt und lasst euch zücht'gen 
o, kommt und lasst euch zücht'gen 

durch Christenhand! 
 

Jesus, er liebt euch, 
vergibt eure Sünden! 

Drum lasst euch retten, 
durch Züchtigung! 

Ein jeder Stockschlag 
bringt euch dem HERRn näher! 

O, kommt und lasst euch zücht'gen 
O, kommt und lasst euch zücht'gen 
O, kommt und lasst euch zücht'gen 

durch Christenhand! 
 

Dumme Knabbuben, 
lassen sich erziehen 

mit liebevoller, 
doch strenger Hand! 
Züchtigt man nicht, 

so werden's dumme Trottel! 
Drum züchtigt eure Kinder, 
Drum züchtigt eure Kinder, 
Drum züchtigt eure Kinder, 

durch Christenhand! 
  

  



  
   
  

"Die Kinderlein flüchten"  

Original: Ihr Kinderlein kommet 
Erdichtet von Heinar Laugenkraut 

 
  

Die Kinderlein flüchten, sie flüchten sogleich! 
Beim Anblick des Rohrstocks, da wurden sie bleich 

und seht, was in dieser hochheiligen Nacht 
der Rohrstock den Kindern für Reinheit gebracht 

 
O seht hinterm Fenster, wird Demut gelehrt 

denn frönt man dem Onan, so wird man entehrt 
am Kopf eine Windel, das teuflische Kind 

viel schöner und holder als Backpfeifen sind 
 

Erfreut sich der Knabe, an lautem Krawall 
so sperrt diese Blage sofort in den Stall 

die redlichen Ochsen beruhigen ihn gern 
und bald hält er sich von Metall-Platten fern 

 
Manch Deppenkind nimmt wohl in blankem Missbrauch 

gefährliche Drogen auf in seinen Bauch 
ein Körblein voll Hieben, die Backe, sie glänzt 

und schneeweiße Näschen sind bald schon begrenzt 
  
  
  

 
 



 
 

"O Rohrstöcklein" 

Original: O Tannenbaum 

Erdichtet von DerG 

 
  

O Rohrstöcklein, o Rohrstöcklein,  
wie hart sind deine Schläge!  

Du belehrst nicht nur zur Sommerzeit,  
nein, auch im Winter, wenn es schneit!  

O Rohrstöcklein, o Rohrstöcklein,  
wie hart sind deine Schläge!  

 
O Rohrstöcklein, o Rohrstöcklein,  

du läßt mich Liebe spüren!  
Wie oft hat nicht nur zur Weihnachtszeit,  

ein Hieb von dir mich sehr erfreut!  
O Rohrstöcklein, o Rohrstöcklein,  

du läßt mich Liebe spüren!  
 

O Rohrstöcklein, o Rohrstöcklein,  
dein Hieb wird mich belehren!  
Die Liebe und Gerechtigkeit,  

schmerzt am Gesäß zu jeder Zeit!  
O Rohrstöcklein, o Rohrstöcklein,  

dein Hieb wird mich belehren! 
  
  
  
 

 



 
"Morgen kommt der Großvater" 

Original: Morgen kommt der Weihnachtsmann 
Erdichtet von Martin Berger 

 
  

Morgen kommt der Großvater, 
kommt mit seinem Rohrstock. 
Züchtigt jeden bösen Knab', 
mit dem harten Bambusstab. 

Dann wird gebetet der Rosenkranz 
und hernach geschlacht' die Weihnachtsgans. 

 
Erzähl' uns lieber Großvater, 
'ne G'schicht vom Jesukinde. 

Lies uns aus der Bibel vor, 
aufmerksam lauscht schon unser Ohr. 

Erzähl uns was da einst geschah, 
vor nunmehr 2016 Jahr'. 

 
Allerliebster Großvater, 

du machst uns eine Freude. 
Wir wissen, daß du an uns denkst, 

uns allen eine Bibel schenkst. 
Züchtige uns, mach' uns brav und rein, 

auch wir wollen Kinder Gottes sein. 
  
  

  
  

 



 
"Holt den Rohrstock schnell heraus" 

Original: Horcht! Die Botenengel singen 
(unredlich: Hark! The herald angels sing) 

Erdichtet von Friedrich Möbius 

 
  

Holt den Rohrstock schnell heraus, 
treibt dem Kind die Flausen aus! 

Nur durch Züchtigung allein 
kann das Kind gerettet sein! 
Züchtigt jedes dumme Kind, 

Züchtigt dumme Gör'n geschwind! 
Jeder strenge Rohrstockschlag 

seine Seel' erretten mag! 
Holt den Rohrstock schnell heraus, 
treibt dem Kind die Flausen aus! 

 
Wenn der Rohrstock niederkracht, 

des Knabbuben Seele lacht! 
Vergessen wird WDK, 

Züchtigung ist wunderbar! 
Was früher Rabauken war'n, 

heute sind sie fromm und zahm! 
Züchtigung errettet sie, 

darum drauf verzichtet nie! 
Wenn der Rohrstock niederkracht, 

des Knabbuben Seele lacht! 
  
  

  
  



 
 

"Der Sittenwart kommt heute - zu dir!" 
Original: Der Weihnachtsmann kommt heute in die Stadt 

Unredlich: Santa Claus Is Coming To Town  
Erdichtet von Dr. Waldemar Drechsler und Martin Berger 

 
 

Refrain:  
 

Er sieht dich, wenn du bös' bist, 
Er schlägt dich windelweich, 

Der gute Mann führt dich redlichst zu GOTT -  
Hinein ins Himmelreich!  

 
Sei kein Knabbub, 

Sei kein dummes Gör, 
Sei immer brav,  

Und schenk' ihm Gehör,  
Der Sittenwart kommt heute - zu dir!  

 
Dein Name steht drin, 
In der Sitten'kartei, 
Deshalb rate ich dir, 
Stets brav immer sei,  

Der Sittenwart kommt heute - zu dir!  
 

Sei kein dummer Lump, 
Sei kein doofer Narr, 

Glaub' an den HERRn,  
Der immer schon war, 

Der Sittenwart kommt heute - zu dir!  
 

Seinen härtesten Rohrstock, 
Den führt er immer mit, 

Die Alternativ' ist  
Ein gestiefelter Tritt,  

Der Sittenwart kommt heute - zu dir!  
 

Wehre dich nicht, 
Die Schläge nimm' an, 

Weil man nur so 
Zum HERRn finden kann, 

Der Sittenwart steht schon vor deiner Tür! 
 



 
"Morgen, Kinder, wird's was geben" 

Erdichtet von Erick Lenhaus 

 
  

Heute, Kinder, wird's was geben! 
Doppelt, dreifach, um die Ohr'n! 

Dumme Gören schnüffeln täglich Kleber, 
rauchen Tabak unverfror'n! 

Hab' ich Euch dabei erwischt, 
der Rohrstock gleich niederzischt! 

 
Wenn das Kindlein nur noch WDK spielt, 

ist der Amoklauf schon nah! 
Doch es gibt noch eine letzte Hoffnung: 

Züchtigung, ja, das ist klar! 
Mit dem Rohrstock rettet man, 

den Knabbuben, so gut man kann! 
 

Jeder kann sein Kindchen noch erretten, 
alles dank des Rohrstocks Kraft! 

Dumme Buben werden lieb und freundlich: 
Was Züchtigung nicht alles schafft! 
Rohrstock bringt's wieder ins Lot, 

rettet Ketzer in der Not! 

  

 


